
Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker/in

Berufstyp Anerkannter Ausbildungsberuf
Ausbildungsart Duale Berufsausbildung, geregelt nach Hand­

werksordnung (HwO)
Ausbildungsdauer 3 Jahre
Lernorte Betrieb und Berufsschule

Was macht man in diesem Beruf?
Rollladen­ und Sonnenschutzmechatroniker/innen fertigen Rollladensysteme, Fensterkombinationen, 
Verdunklungs­ und Sonnenschutzeinrichtungen sowie Rolltore und Rollgitter. Nachdem sie sich vor 
Ort über die erforderlichen Arbeiten informiert und die Aufmaße genommen haben, konstruieren sie 
das gewünschte System. Sie wählen das Material und vorgefertigte Teile aus und be­ und verarbeiten 
mithilfe von Maschinen und Geräten verschiedene Metalle, Kunststoffe, Hölzer und Textilien.
Die Systeme transportieren sie anschließend zum Kunden und montieren sie vor Ort. Zudem führen 
sie Dämmmaßnahmen durch, bauen die Antriebe ein und installieren Steuerungskomponenten und 
‑anlagen. Damit alles einwandfrei funktioniert, führen sie Funktionsprüfungen durch und übernehmen
Wartungs­ und Instandsetzungsarbeiten.

Wo arbeitet man?
Rollladen­ und Sonnenschutzmechatroniker/innen arbeiten hauptsächlich

• in Fachbetrieben des Rollladen­ und Jalousiebauer­Handwerks
• bei Herstellern von Metall-, Holz- oder Kunststoffrollläden und ‑toren

Beratungsgespräche führen sie in Ausstellungsräumen oder beim Kunden vor Ort. Skizzen und tech­
nische Unterlagen erstellen sie im Büro. In der Werkstatt bearbeiten sie Metalle, Holz und Kunststoff 
und holen Kleinteile aus dem Materiallager. Beim Kunden führen sie Montagearbeiten teils im Freien 
aus.

Worauf kommt es an?
• Beim Berücksichtigen von Vorgaben wie Bau­ und Montagezeichnungen oder DIN­Richtlinien 

ist Sorgfalt gefragt. Umsicht erfordert das Beachten der Sicherheit von Kollegen beim Trans­
portieren der Rollladen­ und Sonnenschutzsysteme zur Baustelle. Häufige Einsatzortwechsel 
und die ständige Anpassung an sich ändernde Arbeitsbedingungen verlangen Flexibilität.

• Zum Berechnen von Materialmengen oder Getriebeübersetzungen sind Kenntnisse in Mathe-
matik erforderlich. Kenntnisse in Physik sind von Vorteil, um die Wirkung von Kräften und 
Hebelarten zu verstehen. Für die Bearbeitung von Werkstoffen ist Geschick im Bereich Wer-
ken und Technik wichtig. Auch Kenntnisse im technischen Zeichnen sind hilfreich, um z.B. 
Skizzen und Konstruktionszeichnungen lesen und anfertigen zu können.

Was verdient man in der Ausbildung?
Beispielhafte Ausbildungsvergütungen pro Monat:

• 1. Ausbildungsjahr: € 268 bis € 489
• 2. Ausbildungsjahr: € 354 bis € 558
• 3. Ausbildungsjahr: € 411 bis € 661

Steckbrief

Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker/in
Quelle: BERUFENET (www.berufenet.arbeitsagentur.de) — Stand: 01.03.2010



Welcher Schulabschluss wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung vorgeschrieben. In der Praxis stellen Betriebe überwie­
gend Auszubildende mit Hauptschulabschluss ein.

Welche Alternativen gibt es?
Wenn es mit dem Ausbildungsplatz zum Rollladen­ und Sonnenschutzmechatroniker/zur Rollladen­ 
und Sonnenschutzmechatronikerin nicht klappt, hier eine kleine Auswahl von Alternativberufen mit 
vergleichbaren Ausbildungs­ bzw. Tätigkeitsinhalten:

• Metallbauer/in
• Konstruktionsmechaniker/in
• Holzmechaniker/in
• Technische/r Konfektionär/in
• Raumausstatter/in

Ausbildungsplatz gesucht? Weitere Informationen gewünscht?

Betriebliche Ausbildungsstellen und Praktikumsstellen findet man in der 
Online­JOBBÖRSE: www.jobboerse.arbeitsagentur.de

Schulische Ausbildungsplätze gibt es in der Aus­ und Weiterbildungsda­
tenbank KURSNET: www.kursnet.arbeitsagentur.de

Weitere Berufsinformationen mit ausführlichen Ausbildungs­ und Tätig­
keitsbeschreibungen, Bildern und Filmen gibt es in der Datenbank 
BERUFENET: www.berufenet.arbeitsagentur.de

Einblicke in Ausbildung und Beruf gibt es in zahlreichen Filmen im In­
ternet unter www.berufe.tv

Informationen zu Ausbildung und Beruf für Schüler und Schülerinnen bis 
Klasse 10 bietet planet­beruf.de, z.B. Tagesabläufe von Auszubilden­
den: www.planet­beruf.de >> Berufe finden >> Berufe A ­ Z

Infomappen (planet­beruf.de), Internet­Plätze, weitere Medien und Infor­
mationen findet man im Berufs­Informations­Zentrum (BiZ) in den Agen­
turen für Arbeit. Zusätzliche Informationen über das BiZ ­ auch die Ad­
ressen der Berufs­Informations­Zentren ­ bekommt man hier: 
www.arbeitsagentur.de >> Bürgerinnen & Bürger >> Ausbildung >> Be­
rufs­Informations­Zentren

Terminvereinbarungen für ein Beratungsgespräch bei der Agentur für 
Arbeit vor Ort: Tel. 01801 / 555111 (Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise 
höchstens 42 ct/min)
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